
  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Beauftragte 
der Bundes-Regierung für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen 

Die Bundes-Regierung bestimmt einen 

Beauftragten für die Belange von Menschen 

mit Behinderungen. 

Die Person bleibt so lange im Amt wie 

die Bundes-Regierung. 

Nach einer Wahl wird der oder 

die Bundes-Beauftragte neu bestimmt. 

Der Beauftragte kümmert sich darum: 

Die Rechte von Menschen mit Behinderungen 

werden beachtet. 

Sie können in allen Lebens-Bereichen teilhaben. 

Der Beauftragte ist Ansprech-Person 
in der Bundes-Regierung: 

Wenn es um Menschen mit Behinderungen geht. 

Alle Bundes-Ministerien müssen mit 

dem Beauftragten zusammen-arbeiten. dem Beauftragten zusammen-arbeiten.

Vor allem wenn 

es um Rechte von 

Menschen mit 

Behinderungen 

geht. 

Der Beauftragte bringt Menschen mit Behinderungen 

und Menschen aus der Politik zusammen. 

Er hat Kontakt zu: 

– Menschen mit Behinderungen. 

– Verbänden von Menschen mit Behinderungen. 

– Selbst-Vertretungen. 

Der Beauftragte berät die 
Bundes-Regierung, weil er weiß: 

– Das erwarten Menschen mit Behinderungen 

von der Bundes-Regierung. 

–   Diese Forderungen gibt es. –  Diese Forderungen gibt es.

– Diese Gesetze werden 

noch nicht beachtet. 

– Das muss verändert 

werden. 

Auf Menschen mit Behinderungen 
aufmerksam machen 

Der Beauftragte spricht 

mit Zeitungen 

und Nachrichten. 

Er spricht auch bei 

Veranstaltungen. 

Und in den sozialen 

Netzwerken. 

Er spricht über Inklusion. 

Damit alle Menschen Inklusion verstehen. 

Der Beauftragte spricht 

Er spricht über Inklusion.

Die UN-Behinderten-Rechts-Konvention 

Das ist der UN-Vertrag. 

Darin stehen die Rechte 

von Menschen mit Behinderungen. 

Deutschland hat den UN-Vertrag 2009 unterschrieben. 

Die Rechte aus dem UN-Vertrag 

sind überall in Deutschland gültig. 

Jürgen Dusel kümmert sich darum: 

Diese Rechte werden beachtet. 

Trotzdem haben Menschen mit Behinderungen 

immer noch Nachteile. 

Es fehlt vor allem die Barriere-Freiheit. 

Deshalb wurde Deutschland ermahnt: Deshalb wurde Deutschland ermahnt: 

Deutschland soll sich 

an den UN-Vertrag halten! 

Besondere Angebote 

Kultur im Kleist-Haus 

Das Kleist-Haus ist der 

Arbeits-Ort vom Beauftragten. 

Dort gibt es regelmäßig inklusive Veranstaltungen. 

Schlichtungs-Stelle BGG 

Da bekommen Menschen mit Behinderungen Hilfe: 

Wenn sie Nachteile wegen einer Behinderung haben. 

Wenn sie für eine Lösung nicht vor Gericht wollen. 

Mehr Infos gibt es unter: 

www.schlichtungsstelle-bgg.de 

Arbeits-Ort vom Beauftragten.

Jürgen Dusel 

Jürgen Dusel war Beauftragter für die Belange von 

Menschen mit Behinderungen 

vom Bundes-Land Brandenburg. 

2018 wurde er Beauftragter 

von der Bundes-Regierung. 

2022 durfte er diese Arbeit 

auch in der neuen 

Bundes-Regierung 

weiter-machen. 

Jürgen Dusel sagt: 

Mit-Bestimmung geht nur mit allen. 

Alle Menschen können teilhaben. 

Dabei haben alle die gleichen Rechte.  

Mein Team und ich setzen uns für 

Menschen mit Behinderungen ein. 

Wir kämpfen für Barriere-Freiheit 

in allen Lebens-Bereichen. 

Kontakt 

Beauftragter der Bundes-Regierung für 

die Belange von Menschen mit Behinderungen 

Mauerstraße 53, 10117 Berlin 

www.behindertenbeauftragter.de 

Fax 030 185 27 1871 

buero@behindertenbeauftragter.de 

Facebook: bundesbehindertenbeauftragter 

Instagram: bbmb_bund 

mailto:buero@behindertenbeauftragter.de
www.behindertenbeauftragter.de
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